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Das Erwachen
aus der KoMa* war schmerzlich ­
interessante Arbeitskretie, viele

~ Aber heute ist nicht alle Tage, die
I~''''' KoMa kommt wieder - keine Frage:
.~I Stuttgart, 1.-5. Juni 1994 (Fronleich­
~'%:::.$#~ )
fu~1tI1Jt'\ nam."".'>:""~\im

Was war los7

Mittwoch, 17. 11. 1993, 7.45 Uhr:
Erfolgreich transformierten2 Unbe­
irrbare xO (Universität/SR C208) in
f(xO) (Hauptbahnhof Bahnsteig 1/
Zug in Richtung Bremen). Wegen

der langen Zugfahrt hattenwir (=die
2 Unbeirrbaren) zwar das Eröff­
nungsplenum versäumt, durch ein
Reihe von glücklichen Zufällen wa­
ren wir aber auf der Eröffnungsfete
umso präsenter.

Am Donnerstag trafen sich die Ar­
beitskreise zu Themen wie Verant­
wortung (in der Fachschaftsarbeit),
Studienreform,politischeBewegung,
Mathematik und Kunst,
Wohnprojekt Freiburg - SUSI,
Studienführer,...(Ambestenbesucht
war mit Sicherheit der AK Früh­
stück nach 12!).

Inden Erholungsphasen nutztenwir
die Chance,diesehrschöne undgast-

freundliche Stadt Bremen kennen­
zulernen.

Obwohl wir KoMatInnen keinen
Stapel (mehr oder weniger sinnlo­
ser) Resolutionen verabschiedeten,
arbeiteten wir sehr fleißig: Ideen
wurden ausgetauscht, Kontakte ge­
knüpft,Projektediskutiert,Broschü­
ren verfaßt und viele Vorsätze mit
nach Hause genommen.

*) KoMa -Konferenzder Mathema­
tikfachschaften im deutschsprachi­
gen Raum (interessanterweise wa­
renwirdieeinzigenNichtdeutschen!)

(wolfgang, ga)

Wichtig
Mathematikerinnen!

Betrifft alle Studierenden des
Zweig cl, die im Studienjahr 19911
93 die Programmiennethoden­
praktika gemacht haben.

Es ist das Problem aufgetreten, daß
kein Zeugnis für die eine Stunde

VorIesung/Prog.Meth.Prakt. 1 aus­
gestellt worden ist.

Nach Rücksprache hat uns Frau
Kleinschuster zugesichert, daß für
die fehlenden Vorlesungsstunden
(praktikum1und2)anfangnächsten
Jahres (=jetzt bzw. Februar) Zeug-

nisse ausgestellt werden. In Zukunft
wird es sie automatisch mit bestan­
dener Übung geben.

Falls trotzdem noch Probleme auf­
treten sollten, wendet Euch bitte an
Maria König, eventuelle Änderun­
gen findet Ihr im nächsten NatAn.
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